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Am 9. April 2021 verstarb Gerd Stör-

mer. Die Freien Wähler Weiterstadt 

trauern um ihn und werden sein Wir-

ken und seinen Einsatz für seine 

FWW, aber vor allem für die Bür-

ger*innen Weiterstadts nicht verges-

sen. 

Gerd Störmer wollte Ende der 80er 

Jahre eine neue bürgerorientierte 

Politik in Weiterstadt und dies ohne 

jegliche parteipolitischen Zwänge. Er 

suchte Mitstreiter und gründete im 

Jahr 1988 die Freien Wähler Weiter-

stadt. Unter seiner Führung konnte 

die FWW 1989 in die Stadtverordne-

tenversammlung einziehen, in der sie 

heute immer noch vertreten ist und 

die Stadtpolitik maßgeblich mitgestal-

tet. Gerd Störmer war von 1989 bis 

2016 Fraktionsvorsitzender der 

Freien Wähler Weiterstadt. 

Er war ein streitbarer Geist mit vielen 

neuen Ideen, die er auch umgesetzt 

sehen wollte. Der Bau einer Grillhütte 

am Steinrodsee war eines seiner 

größten Anliegen und führte schließ-

lich durch seine politische Beharrlich-

keit zum Erfolg. Im März 2004 wurde 

die Grillhütte eingeweiht. 

Die Anpflanzungen von Obstbäumen 

für Streuobstwiesen in der Riedbahn 

und in Braunshardt, die Diskussions-

stände in den Stadtteilen, die Teilnah-

me an den Weihnachtsmärkten mit 

„spezial“ FWW-Punsch, der FWW-

Blitz, die Glückspfennig-Aktionen zum 

Jahreswechsel, um nur einige aufzu-

führen, waren Aktionen, die er ins 

Leben gerufen hat.  

Durch diese engagierte Art, die Auf-

gaben anzugehen und umzusetzen, 

hat sich Gerd und die FWW bei der 

Stadt Weiterstadt und ihren Bür-

ger*innen Anerkennung und Wert-

schätzung erworben. 

Nach dem Motto „Bürger rechtzeitig 

informieren, bevor die Politik Fakten 

schafft“ suchte er immer das Ge-

spräch mit den Bürger*innen.  

Wer Gerd Störmer näher kannte, 

wusste, auf ihn konnte man sich ver-

lassen, seine Freundschaft zählte. Er 

war ein Mensch, der an Integration 

und Teilhabe schon früh Interesse 

zeigte. Er kümmerte sich um Men-

schen, die sich in Deutschland noch 

fremd fühlten. Er übernahm Paten-

schaften für die berufliche Weiterent-

wicklung von Jugendlichen. Er war 

offen für die Probleme von Freunden, 

die sich alleine fühlten. Er war ein 

Familienmensch, für den seine Fami-

lie einen besonderen Stellenwert ein-

nahm. 

Er hat für das Miteinander, ob poli-

tisch oder privat, viel Kraft, Zeit und 

Raum investiert. Dafür wollte er nie 

geehrt werden. Es reichte ihm aus, 

wenn er sah, dass sein Engagement 

Erfolg erzielte. 

Immer eine starke Unterstützung die-

ses sehr aktiven Lebens in seiner 

ehrenamtlichen Arbeit, hatte er in 

Silvia, seiner Ehefrau, die dieses in-

tensive Engagement, die vielen Jahre 

mitgetragen und begleitet hat. 

„Gerd, du wirst uns immer ein Vor-

bild sein und wir werden die FWW 

in deinem Sinne weiterführen!“ 

In Erinnerung an Gerd Störmer 
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FWW-Blitz 

Ende 2019 wurde erstmals über 

ein Virus in China berichtet. Sein 

Name „Covid19-Corona-Virus“. 

Keiner hätte damals gedacht, wel-

che Ausmaße die Verbreitung die-

ses Virus annehmen würde und 

welche Folgen daraus entstehen 

sollten. Keiner hier im europäi-

schen Raum nahm die drohende 

Gefahr zunächst ernst. Eine Fehl-

einschätzung, wie sich nach 15 

Monaten zeigt. 

Im März 2020 wurde unser Leben, 

ob privat oder wirtschaftlich, dras-

tisch heruntergefahren. Soziale 

Kontakte waren kaum noch mög-

lich. Mit überwiegender Zustim-

mung haben damals die Bür-

ger*innen Vorgaben befolgt, und 

die erste Corona-Welle konnte so 

gebrochen werden. Es kam eine 

gewisse Normalität zurück. 

Seit Frühjahr 2021 haben wir be-

reits die 3. Welle. Das Leben muss 

erneut eingeschränkt werden. 

Auch wenn die Infektionszahlen in 

diesem Frühjahr um ein Vielfaches 

höher sind als letztes Jahr, können 

wir optimistisch in die nächsten 

Wochen schauen. Es wurden in 

kürzester Zeit hochwirksame Impf-

stoffe entwickelt, das Gesundheits-

system hat sich besser auf die Si-

tuation eingestellt. 

Es liegt immer noch an uns, wie 

schnell wir zur Normalität zurück-

kehren werden. Dabei ist an erster 

Stelle das Impfen zu nennen und 

zwar mit allen zur Verfügung ste-

henden Impfstoffen. 

Weitere ebenso wichtige Aspekte 

der Pandemiebekämpfung sind die 

Einhaltung der Hygieneregeln. Ich 

bin sicher, dass der Weg zu einem 

normaleren Leben nicht mehr sehr 

weit sein wird. 

Corona und die Folgen 
Gedanken von Kurt Weldert 
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Nachdem nach der Kommunalwahl die FWW sich erneut über vier Mandate in der Stadtverordnetenversammlung 

und einem Magistratssitzes freuen durften, wurden in einer konstituierenden Fraktionssitzung die personellen Wei-

chen für die kommende Legislaturperiode und die Zusammenarbeit mit der SPD-Fraktion gestellt. 

FWW-Fraktion stellt Weichen für die neue Legislaturperiode  

Kurt Weldert 

Fraktionsvorsitzender und finanzpolitischer Sprecher 

Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss (Vorsitzender) 

„Ich möchte mich als finanzpolitischer Sprecher der FWW dafür einsetzen, dass Weiter-

stadt weiterhin eine familienfreundliche, tolerante, sichere und finanzstarke Stadt bleibt, in 

der alle Einwohner*innen sich wohl fühlen können. Mein Bestreben ist, alle in der abgelau-

fenen Legislaturperiode begonnen Projekte zügig zu einem guten und sinnvollen Ende zu 

bringen.“ 

Eugen J. Moczygemba 

Stellv. Fraktionsvorsitzender 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Umwelt (stellv. Vorsitzender) 

„Durch meine Tätigkeiten im Großanlagenbau  im Inland und auch im Ausland werde ich 

meine Erfahrungen in die politische Diskussion einbringen. Mein ehrenamtliches Engage-

ment wird mir helfen, Vereine und Institutionen  zu unterstützen und ich werde mich zum 

Beispiel für eine gerechte Vereinsförderung einsetzen.“ 

Lydia Lorenz 

Fraktion, stellv. Stadtverordnetenvorsteherin, Sozialpolitische Sprecherin 

Sozial-, Sport- und Kulturausschuss (stellv. Vorsitzende) 

„In meiner Funktion als sozialpolitische Sprecherin unserer Fraktion stehe ich für Teilhabe 

und Vielfalt. Ich möchte mich für ein gesundes WIR-Gefühl in unserer Stadt einsetzen. Ne-

ben vielen sozialen Themen liegen mir die Beschaffung von bezahlbarem Wohnraum, gute 

medizinische Versorgung, ausreichende KITA Plätze sowie Barrierefreiheit für alle Bewoh-

ner unserer Stadt besonders am Herzen.“ 

Sonja Moczygemba 

Fraktion und Schulpolitische Sprecherin 

Ausschuss für Immobilien, Klimaschutz, Naturschutz und Nachhaltigkeit (Mitglied) 

„Ich freue mich auf neue Erfahrungen in der politischen Diskussion innerhalb der Fraktion, 

den Ausschüssen sowie der Stadtverordnetenversammlung.  Ich bin seit 12 Jahren als 

Lehrerin an der Gesamtschule in Weiterstadt tätig und werde meine Erfahrungen gerne 

einbringen.“ 

Manfred Berger 

Magistratsmitglied und Mitglied in der Verbandsversammlung des ZAW 

„Auf folgende Arbeitsfelder achte ich besonders: Sicherer Radverkehr, gute frühe kindliche 

Bildung, Stadtentwicklung und ein zukunftsorientierter ÖPNV. Darüber hinaus pflege 

ich  gute Verbindungen zu unseren Feuerwehren.“ 
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Freie Wähler Weiterstadt erneuern die Kooperation mit der SPD 

Von links nach rechts: Andreas Schonert (Vorstand FWW), Sonja Moczygemba (Fraktion FWW), Kurt 
Weldert (Fraktion FWW), Bernd Neumann (SPD), Heike Hofmann (SPD) und Benjamin Gürkan (SPD) 

Am 9.04.2021 haben Vertreter der 

FWW und der SPD den neuen Ko-

operationsvertrag für die Legislatur-

periode 2021 bis 2026 unterschrie-

ben. Mit dem Titel „Weiterstadts 

Zukunft im Blick“ wird die bisherige 

erfolgreiche Arbeit beider Fraktio-

nen fortgesetzt. Der Treffpunkt am 

Rande des geplanten Neubaugebie-

tes „Apfelbaumgarten 2“ war nicht 

zufällig gewählt, sondern sollte die 

Wichtigkeit dieser Entwicklungs-

maßnahme für beide Fraktionen 

dokumentieren. 

Die letzten fünf Jahre gemeinsame 

Arbeit mit der SPD waren eine er-

folgreiche Zeit, in der verschiedens-

te Themen vorangetrieben und viele 

Weichen gestellt wurden. 

Nun setzen wir diesen Kurs fort und 

machen Weiterstadt zukunftsfest. 

Dazu haben wir uns gemeinsam 

ambitionierte Ziele  gesetzt und wer-

den diese nun umsetzen.  

Themenfelder des Kooperationsvertrages 

Grundsätzliche Themen: 

• Miteinander stärken 

• Lebensqualität 

• Solides Wirtschaften  

• Werterhalt städtischer Einrichtun-

gen  

• Neuer Wohnraum 

• Starke Wirtschaft 

• Hohe Standards für Bildung / Be-

treuung 

• Starke Vereine & Ehrenamt 

• Lebendige Kultur 

• Intakte Umwelt und mehr Klima-

schutz 

• Vor Lärm schützen 

• Unterstützung von Gremien / Initi-

ativen  

• Fortführung erfolgreicher Projek-

te /  Einrichtungen  

• Verbesserung der (digitalen) 

Kommunikation und Angebote 

• Tierschutz 

Konkrete Projekte in der Wahl-

periode 2021 – 2026: 

• Wohnen im Neubaugebiet Apfel-

baumgarten 2 

• Hervorragende Kinderbetreuung 

• Gute Bildung 

• Jugendförderung 

• Bürgerhaus Schneppenhausen 

• Feuerwehr 

• Bauhof 2.0 

• Bürgerhaus Gräfenhausen pla-

nen Sanierung städtischer Ge-

bäude 

• Gute Straßen 

• Darmstädter Straße 

• Tempo bei der Digitalisierung:  

• Mobilität 

• Radverkehr 

• Weiterstadt 2030 

• Medizinisches Versorgungszent-

rum 

• Mehr Sicherheit 

Projekte mit Weichenstellung in 

der Wahlperiode 2021-2026 

• Mobilität der Zukunft 

• Ganztagsschulen und gute Be-

treuung 

• Bahn-Neubaustrecke 

• Umwelt- und Klimaschutz ernst 

nehmen 

• B42 optimieren 

• Fluglärm reduzieren 

• Digitalisierung 

• Leistungsfähige Wirtschaft für 

gute Stadtpolitik 

Mehr Details finden sie unter: www.fww-weiterstadt.com/kooperationsvertrag-2021.php 
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Das ist die Grundeinstellung der 
Freien Wähler in Weiterstadt, die 
sich seit der Gründung aus einer 
Bürgerinitiative (vor mehr als 30 Jah-
ren) unverändert durchgesetzt hat. 
Diese Grundsätze beziehen sich auf 
die Arbeit im städtischen Parlament, 
aber auch gleichermaßen auch auf 
die Kommunikation mit den Bür-
ger*innen. Es ist eine Kunst, Mehr-
heiten für wichtige Entscheidungen 

zu erreichen. 
Insbesondere mit dem Ziel, immer 
sachlich zu argumentieren, ohne 
unseriös zu werden oder persönlich 
auf Konfrontation zu gehen. 
Streitbare Demokratie bedeutet in 
unserem Verständnis: Andere Mei-
nungen aushalten und für die eigene 
Überzeugung einzutreten. Zu kämp-
fen – dies jedoch immer mit gegen-
seitigem Respekt voreinander und 
der Verantwortung als Vorbild. 

Nötige Entscheidungen durch per-
sönliche Befindlichkeiten oder über-
parteiliche Interessen zu verzögern 
(oder schlimmstenfalls sogar zu blo-
ckieren) kann nicht im Interesse von 
Weiterstadt liegen. Daher kann dies 
nicht im Interesse der FWW sein. 
Viele unserer Mitglieder engagieren 
sich ehrenamtlich und/oder sind in 
sozialen Berufen tätig und kennen 
die Herausforderung, andere Men-

schen zu überzeugen und für ihre 
Sache zu gewinnen. 
In diesem Prozess sachgerechte 
Lösungen zu finden, in denen sich 
die Mehrheit wiederfindet und eine 
Verbesserung für Weiterstadt er-
kennt, sehen wir als Ansporn für un-
sere Arbeit. 
Ob in Projekten, oder im Haushalt, 
ob präventiv oder im Tagesgeschäft, 
werden die Freien Wähler Weiter-
stadt immer erst das Gespräch su-

chen und dann nachvollziehbare 
Entscheidungen fällen. 
Für die FWW gilt: „Immer Weiter-
stadt im Ganzen im Blick behalten, 
mit aller Vielfalt und der Teilhabe 
aller.“ 
So werden wir Freien Wähler auch in 
dieser Legislaturperiode in der Ko-
operation mit der SPD in sachlichen 
Auseinandersetzungen unsere Er-
fahrungen einbringen und umsetzen. 

Bürgernah - Informativ - kommunikativ 

Möchten Sie Weiterstadt mitge-
stalten?  

Sprechen Sie uns an oder  
schreiben Sie einfach eine 

Email an: 
buerger@fww-weiterstadt.com 

 
Wir freuen uns auch über ein per-

sönliches Gespräch! 

Vereins-NEWS 

Was ist NEU? 

• Erste Onlinemitgliederversamm-
lung 

• neuer Vereinsvorstand 

Wer ist der neue Vereinsvor-
stand? 

• Vorstand Andreas Schonert, 39, 
verheiratet, 3 Kinder, Braunshardt, 
Ingenieur im Bereich Prozessent-
wicklung und Qualitätsmanage-
ment 

• Stellvertreter Alexander Lorenz, 
39, verheiratet, 2 Kinder, Gräfen-
hausen, Polizeibeamter 

Was verbindet die beiden mit Wei-
terstadt?  
Schonert: in Weiterstadt aufgewach-
sen, bei Pfadfindern (DPSG) lange 

als Jugendleiter Vorstand, in 3 / 5 
Stadtteilen Weiterstadts gewohnt 

Lorenz: von Geburt an Gräfenhäu-
ser, im TC Grün-Weiß groß gewor-
den, im TSV Braunshardt als Trainer 
und im Vorstand langjährig aktiv  

Wie kamen beide jetzt in den Vor-
stand? 

• seit 5 Jahren hinter den Kulissen 
engagiert 

• von FWW-Routiniers tatkräftig un-
terstützt 

• Übergabe an neue Generation      

Was sind Eure Schwerpunktthe-
men? 
Schonert: 

• Apfelbaumgarten 2, bezahlbarer 
Wohnraum 

• Schaffung von Arbeitsplätzen 
durch Gewerbeflächen für Klein- 
und mittelständigen Gewerbes 

• Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf 

• nachhaltige & ökologische Stadt-
entwicklung 

Lorenz: 

• ganzheitliches/nachhaltiges Kon-
zept Stadt– und Verkehrsentwick-
lung 

• Familie, Erziehung und Betreuung 

• Jugend-, Vereins– und Ehrenamts-
förderung 

• solides Wirtschaften 

• Soziales Miteinander fördern 

Was habt ihr mit dem Verein Freie 
Wähler Weiterstadt e.V. vor? 

• die Ideen der Freien Wähler wei-
terentwickeln 

• Weiterhin generationsübergreifen-
des Arbeiten 

• Angebote für Jedermann bieten 
z.B. Ausflüge zur Erkundung der 
Natur 

• direkte Gespräch zu konkreten 
Problemen – miteinander quat-
schen, babbeln, schwätze…  auf 
der Straße mit Ihnen und Euch in 
regen Austausch kommen 

  Bleibt gesund! 
  Wir sehen uns! 

Alexander Lorenz (stellv. Vors.) , Andreas Schonert (Vors.) 


